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Bezirksliga Herren Süd

FC Schüttorf 09 : SV Bawinkel II 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Engler beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des FC Schüttorf 09 in der Bezirksliga Herren Süd gegen
den SV Bawinkel II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem
Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Einen Sieg verpassten Wagemaker / Engler beim 7:11, 11:9, 7:
11, 9:11 gegen Rühlmann / Weltring. Nicht einen Satzgewinn überließen Reckzügel / Lammert ihren
Gegnern Freese / Hoffschröer beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Engler / Breitenbach überzeugten im Doppel gegen Siemers / Laudenbach, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. 4:11, 11:8, 6:11, 11:8, 12:10 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als
in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Thomas Reckzügel und Jan Freese die Schläger kreuzten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Erfolg von
Frank Wagemaker gegen Robert Rühlmann konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Christian Engler bezwang anschließend Holger Siemers in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zwischenzeitlich musste Raphael Engler zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Lars Hoffschröer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Jan
Breitenbach gelang es Steffen Laudenbach zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Breitenbach mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann.
Lange umkämpft war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen
erwartete Spiel zwischen Dimitri Lammert und Tobias Weltring, ehe sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Ausreichend spielerische Mittel hatte dann Thomas Reckzügel letztlich an der Hand, um sich gegen
Robert Rühlmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. 8:14
(Reckzügel) bzw. 9:18 (Rühlmann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Frank Wagemaker bekam im Anschluss seinen
gleichstarken Gegner Jan Freese hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final
wirklich nichts zu holen. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Christian Engler bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Lars Hoffschröer. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Engler nun bei 9:12, während Hoffschröer bislang 15 Siege und 7
Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Mit
nur einem Satzverlust ging Raphael Engler gegen Holger Siemers durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Siemers nun bei 14 Siege und 8
Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.
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Durch diesen Sieg hat der FC Schüttorf 09 in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 3
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen den TSV
Riemsloh II bevor. Für den SV Bawinkel II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Olympia Laxten II am 11.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 FC Schüttorf 09

Doppel: Wagemaker / Engler 0:1, Reckzügel / Lammert 1:0, Engler / Breitenbach 1:0 
Einzel: T. Reckzügel 2:0, F. Wagemaker 1:1, C. Engler 1:1, R. Engler 2:0, J. Breitenbach 1:0, D.
Lammert 0:1 

 SV Bawinkel II
Doppel: Freese / Hoffschröer 0:1, Rühlmann / Weltring 1:0, Siemers / Laudenbach 0:1 
Einzel: R. Rühlmann 0:2, J. Freese 1:1, L. Hoffschröer 1:1, H. Siemers 0:2, T. Weltring 1:0, S.
Laudenbach 0:1


